
 

 

 

 

Aarau, 23.01.2017 

 

Medienmitteilung zum Mitwirkungsverfahren Deponiestandorte Fricktal Regio 

Keine Unterstützung der Deponiestandorte Fricktal Regio 
 

Die EVP Aargau lehnt die Deponiestandorte Fricktal Regio ab. Die Parteikommission Um-

welt und Verkehr ist der Meinung, dass eine Aufschüttung in den genannten Deponien nicht 

sinnvoll ist.  

In erster Priorität befürwortet die EVP eine Auffüllung der bestehenden Gruben und Steinbrüche. 

Dies ist seit 2017 mit dem Betrieb der Abladestelle für ganze Güterzüge und LKWs in Wildegg für 

sauberen Aushub vorhanden. Dort besteht die Infrastruktur zur Entgegennahme von grossen Men-

gen unbelastetem Material aus der näheren und weiteren Umgebung zur Auffüllung des Stein-

bruchs des Zementabbaugebietes aus Auenstein/Veltheim. Somit ist die geplante Aufschüttung auf 

freiem Terrain aus grundsätzlichen Überlegungen nicht richtig. 

 

 

 

 

 

Für Auskünfte: 

Dr. Roland Bialek, Parteipräsident: 062 824 57 11 

Dr. sc. Techn Roland Frauchiger, Grossrat: 056 44 33 444 
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